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Liebe TVN-ler 

Liebe Mitglieder und Gönner 
Werte Sportinteressierte und Sympathisantinnen 

 
Bereits geht die Sommersaison ihrem Ende entgegen, eine 

Sommersaison, die wie früher, das heisst vollständig und ohne 
Einschränkungen, über die Bühne ging. 

 
Noch stehen aber wichtige Termine an: So reisen unsere 

Jugendkorbballer einmal mehr Ende August an die 
Schweizermeisterschaft und im September zeigen die Nationalteams 

ihr Können an der Schlussrunde der Korbballmeisterschaft. 
Auch die Turnjugend darf nochmals antreten, dies zum Kantonalfinal 
Jugendspieltag am 18. September 2022. Wir sind stolz, zu diesem 
Grossanlass rund 800 Jungturnerinnen und Jungturner aus dem 

ganzen Kanton Solothurn auf den Sportanlagen im Seichel begrüssen 
zu dürfen! 

 
Zu vergangenen und kommenden Anlässen finden Sie weitere 
Informationen in den Ressortberichten in vorliegendem Heft. 

 
Viel Vergnügen bei der Lektüre! 

 
Der Präsident 

Fabian Altermatt 

 

 

 

  

Wort des Präsidenten 
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Wasserbau
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Erstellen und Nachführen von Werkleitungskatastern

Ortsplanungen

Ein- und Mehrfamilienhäuser

Geschäfts- und Industriebauten

Kunstbauten (Brücken, Stützbauwerke, u.v.m.)

Bauwerksprüfungen/-sanierungen (Brücken, Stützbauwerke, u.v.m.)
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Am Samstag, 10. Juli 2022, 10.00 Uhr war es nach einer gefühlten 
Ewigkeit wieder soweit: Treffpunkt der Leiter und Leiterinnen auf dem 
Dorfplatz. Das Büssli war vollgepackt mit Material, alles war organisiert 
und wir waren bereit für die Kinder. Ich weiss nicht genau, wer nervöser 
war, das Leiterteam oder die Kinder, welche nach und nach eintrafen. 
Das Gepäck wurde verstaut und schon hiess es: Abschied nehmen. Der 
Abschied war bei den einen nur ein Winken von weitem, bei den anderen 
war es doch eine Umarmung. Los ging unsere Reise nach Eichberg: von 
Nunningen nach Basel, via Sargans nach Altstätten und von dort mit 
dem Bus nach Eichberg. Nach der Ankunft wurde das Gepäck gesucht 
und erstmals die Zimmer bezogen. Unser Lagermotto dieses Jahr war 
"Agenten-Ausbildungscamp", somit war jedes Zimmer ein 
Agentenzimmer. Nun knurrten bereits die Mägen und die Nase konnte 
schon das Nachtessen riechen. Als Abendprogramm gab es einen 
Spieleabend und mit anschliessendem Dessert wurde die Nachtruhe 
eingeläutet.  
 
Montagmorgen, 07.30 Uhr. Nein, ein Hahn, welcher uns weckte, hatten 
wir nicht gehabt, aber dafür einen Lagerleiter, welcher sich nicht zu 
schade war, die Türe zum Zimmer aufzureissen, das Licht anzumachen 
und nebst den Kindern, auch die Leiter:innen zum Bett herauszujagen. 
Anziehen und bereit machen für den Lagertanz, ja, Morgensport musste 
sein! Nach dem Tanz gab es erst einmal Frühstück und dann ging es los 
mit dem Tagesprogramm.  
 
Montags und dienstags verbrachte die Unihockey-Gruppe ihre Trainings 
jeweils in der Halle in Altstätten. Sie begannen mit einem Workout, 
Balltaktik, einem Wettkampf und natürlich dem obligaten "Mätschli". Die 
Korbballer:innen nutzten die Woche als Trainingslager und starteten 
somit intensiv mit einem 1000m, Balltechnik, einem Biathlon und 
Wurftechnik. Die kleine Jugi und Mädchenriege mass sich im 6-Minuten-
Lauf und im Zielwerfen. Die grosse Mädchenriege startete mit 
Weitsprung in den Sand, dem Jonglieren und verschiedenen Challenges 
zur Teambildung, wobei dort der Küche geholfen wurde und eine 
Kartoffel in möglichst kurzer Zeit organisiert werden musste.  

Jugilager Eichberg 2022 
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Am Montagnachmittag schloss sich die kleine und grosse 
Jugi/Mädchenriege zusammen und spielten mit unserem XXL-
Leiterlispiel. Nach hartem Training war jeweils eine Abkühlung im 
hauseigenen Pool nötig. Meist wurde solange geplanscht und gebadet, 
bis es nur noch für eine kurze Dusche vor dem Nachtessen reichte. Als 
Abendprogramm mussten beim Rätseln und Knobeln alle Hirnzellen 
angestrengt werden.  
 
Mittwochs steht immer die Wanderung auf dem Programm. Diese führte 
uns zur Kristallhöhle Kobelwald. Dort wurde uns die Höhle durch junge 
Höhlenwarte gezeigt und interessante Fakten dazu erzählt. Die 
Grösseren nahmen einen Umweg unter die Füsse, während die 
Jüngeren auf direktem Weg nach Hause marschierten. Natürlich durfte 
auch dann der Sprung ins kühle Nass nicht fehlen. Am Abend durften 
sich die Jüngeren die Gute-Nacht-Geschichte ein wenig eher anhören, 
da die Augen schon fast von selbst zu fielen, während die Älteren das 
hauseigene Kino besuchten. 
 
Donnerstags und freitags gaben wir noch einmal ordentlich Gas. Die 
Korbballer:innen übten sich im Einwurf, nutzten das XXL-Leiterlispiel 
und feilten an ihren Strategien. Die Grosse Mädchenriege schloss sich 
am Donnerstagmorgen mit dem Unihockey zusammen und zauberten 
das Mittagessen. Es mussten Meatballs geformt und Kartoffeln geschält 
werden und die Leiterinnen durften beim Zwiebel schneiden ein wenig 
Tränen vergiessen. Was für ein feines Mittagessen!  
 
Am Freitagmorgen durfte die Jugi/ Mädchenriege sowie das Unihockey 
ihr Programm selbst wählen. Zur Auswahl standen: Unihockey, Indiaca 
und Korbball. Als Wochenhighlight konnten sich die Korbballer:innen mit 
den Leiter:innen messen und zusammen mit diesen "Mätschlen". Nebst 
dem traditionellen Dorflauf durfte natürlich auch der Bunte-Abend am 
Freitag, als Abschluss eines großartigen Lagers, nicht fehlen. Während 
der Woche wurden etliche Disziplinen absolviert, von welchen dann die 
Ränge verkündet wurden. Jedes Kind durfte sich einen tollen Preis 
aussuchen. Vor der Nachtruhe gab es für alle noch ein Dessert.  
 
Samstagmorgen: Leider stand bereits die Heimreise auf dem 
Programm. Diese wurde aufgrund Zugänderungen und Verspätungen 
ein wenig abenteuerlicher als gedacht, aber waren wir doch froh, als wir 
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wohlbehalten in Nunningen ankamen. Dort zeigten wir allen unseren 
Lagertanz, welcher jeweils vor dem Frühstück und dem Zu-Bett-Gehen 
geübt wurde. Danach entliessen wir die Kinder in die Obhut der Eltern. 
Ein DANK an alle Kinder und Eltern sowie an alle Sponsoren. Auch ein 
grosses DANKESCHÖN dem Leiterteam für die spannende Woche und 
das abwechslungsreiche Programm. Natürlich dürfen wir die fast 
wichtigsten Personen nicht vergessen: unser Küchenteam. DANKE, 
dass ihr uns die ganze Woche mit super feinem Essen verwöhnt habt. 
Wir freuen uns bereits auf das Lager 2024!  
 

Für die Lagerleitung 
Jana Stebler  

 
 
 
 
 
 
 
Einige Impressionen aus dem Lager: 
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Weitere Fotos findet Ihr auf unserer Webseite unter:  
 
https://tvnunningen.ch/jugilager-2022/  
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Am 3. Juni 2022 trafen sich die grosse und kleine Jugi-/Mädchenriege 
wegen des schlechten Wetters, nicht wie abgemacht auf dem Dorfplatz, 
sondern auf dem Sportplatz für den alljährlichen Sommeranlass. Später 
stellte sich dann heraus, dass der Wetterbericht uns einen Jugistreich 
spielte, denn die Sonne lachte uns den gesamten Abend entgegen. 
Nachdem die Mäuler mit den köstlichen American-Hot-Dogs gestopft 
waren, widmeten wir uns einem spontanen Fussballturnier.  

Am 26./27. Juni 2022 fand der Jugendspieltag statt. Am Samstag 
kämpften die Kinder in den Einzeldisziplinen um jeden Punkt.  
Folgende Spitzenleistungen konnten wir in den Einzeldisziplinen 
verzeichnen:  
Kategorie B:  Nelly (1.Platz), Lea (5.Platz)  
Kategorie C:   Jamie (6.Platz), Merlyn (8.Platz), Lucie (12. Platz)  
Kategorie D:  Selma (3.Platz), Jil (8.Platz), Enya (11.Platz) 
Kategorie E:  Sharon (7. Platz), Jana (9.Platz) 
 
Am Sonntag stellte der Turnverein Nunningen 4 Mannschaften, welche 
sich in diversen Spielen durchsetzen mussten. Am Ende des Tages 
wurden die Besten an der Rangverkündigung gekürt. Die jeweils besten 
drei Gruppen einer Kategorie dürfen am Kantonalfinal im September 
teilnehmen. Alle 4 Mannschaften haben sich für den Kantonalfinal in 
Nunningen qualifiziert!  
 
Mixed Unterstufe 2.Platz 
Mixed Mittelstufe 1. Platz 
Knaben Oberstufe 1.Platz 
Mädchen Oberstufe 2.Platz 
 
 
Über Eure Unterstützung am Kantonalfinal in Nunningen am 18. 
September 2022 würden wir uns sehr freuen! 
 

Für die Jugi/ Mädchenriege  
Patricia Gigandet  

Jugi & Mädchenriege News 
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Der Turnverein Nunningen freut sich, am Sonntag, den 18.9.2022, auf 
der Sportanlage Seichel den „Kantonalfinal Jugendspieltage" des 
Solothurner Turnverbandes durchführen zu dürfen.  
 
An vier regionalen Vorausscheidungen konnten sich im Mai und Juni die 
besten Teams für den Final qualifizieren. Diese ca. 800 Kinder messen 
sich nun in ihren Teams in den Disziplinen Korbball, Kastenball, Ball 
über die Schnur, Völkerball, Volleyball sowie Alaskaball.  
 
Der TV Nunningen betreibt den ganzen Tag eine Festwirtschaft und freut 
sich über zahlreiche Besucher. Genauere Informationen können unserer 
Website sowie dem demnächst zugestellten Festführer entnommen 
werden.  
 
Bei schlechter Witterung kann der Anlass um eine Woche auf den 
25.9.2022 verschoben werden. 
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REGIONALMEISTERSCHAFT 

Nach einer soliden ersten Runde im Mai konnte die zweite Runde am 
11.06.22 in Grindel ausgetragen werden. Bei ebenfalls heissen 
Sommertemperaturen starteten wir in den Tag. 

Die U14-Mädchen konnten sich gegenüber der ersten Runde steigern 
und sämtliche drei Spiele, teils mit etwas Glück, für sich entscheiden. 
Somit waren sie wieder voll im Rennen um den Meistertitel. Mit einem 
Punkt Rückstand auf Erschwil und einem Punkt Vorsprung auf 
Meltingen-Zullwil lagen sie momentan auf dem zweiten Zwischenrang. 
Unsere U14-Jungs konnten sich vier Punkte aufs Konto gutschreiben 
lassen. Nach einer unnötigen Startniederlage gegen Erschwil wurden 
die anderen beiden Partien gegen Stüsslingen und gegen Nennigkofen-
Lüsslingen souverän gewonnen. 

Eine erfreuliche Meldung gab es von unserem U14-mixed-Team. Hier 
konnten die ersten Punkte der Meisterschaft eingefahren werden. Mit 
einem deutlichen Sieg gegen Hochwald-Gempen starteten sie 
erfolgreich in den Tag. Die beiden anderen Spiele gegen Hochwald-
Gempen-mixed und gegen Erschwil gingen dann leider deutlich 
verloren. Unser U16-Team, welches in dieser Saison mit drei Spielern 
aus Grindel zusammenspielt, musste wiederum keine Punkte abgeben. 
Hier wurden, wie bereits an der ersten Runde, sämtlich drei Spiele 
gewonnen. Während sie gegen Nennigkofen-Lüsslingen etwas weniger 
Mühe bekundeten als in der ersten Runde, bekundeten sie etwas mehr 
Mühe gegen Erschwil und gegen Büsserach. Dennoch wurden die 
Spiele insgesamt souverän gewonnen. 

Die dritte und zugleich letzte Runde der diesjährigen Regional-MS 
wurde am 13.08.22 auf heimischem Terrain in Nunningen ausgetragen. 
Bei heissen Sommertemperaturen wollten unsere Teams die bisher 
erreichten Platzierungen halten oder sich noch verbessern. 

Das U14-mixed-Team hatte einen schweren Stand. So musste man 
sogleich gegen den Tabellenzweiten aus Meltingen starten. Der 
Grössenunterschied war zwar enorm, aber spielerisch musste sich 

Jugendkorbball News 
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unser Team keinesfalls verstecken. Nach einem beherzten Auftritt verlor 
man zwar mit 5:10, aber wir konnten zufrieden sein. An dieser Stelle ein 
grosses Kompliment an Meltingen. Trotz grosser Überlegenheit liessen 
sie unsere Jüngsten respektvoll mitspielen, so dass alle ihren Spass an 
diesem Spiel hatten. Nennigkofen-Lüsslingen hiess der zweite Gegner 
an diesem Tag. Sie liessen uns nicht ganz so viel Spielraum und so 
verlor man sehr deutlich mit 1:15. Das dritte und letzte Spiel gegen 
Stüsslingen war ein typisches letztes Spiel an einem so heissen Tag. 
Viele Eigenfehler auf beiden Seiten und etliche gute Chancen wurden 
ausgelassen. So endete das Spiel mit einer 2:8 Niederlage, welche 
etwas zu deutlich ausfiel. Auf dem neunten Rang wurde die Saison 
beendet und man darf sagen, dass unser Mixed-Team eine tolle Saison 
gespielt hatte.  

Unsere U14-Jungs, auf dem vierten Zwischenrang liegend, mussten 
heute liefern, wenn sie überhaupt noch eine ganz kleine Chance auf 
einen Podestplatz haben wollten. Hiess, die drei Spiele mussten 
gewonnen werden und gleichzeitig war man auf Schützenhilfe 
angewiesen. Die Spiele eins und zwei gegen Hochwald-Gempen (13:5) 
und gegen Hochwald-Gempen-mixed (5:3) konnten gewonnen werden. 
Zudem erhielt man auch noch die benötigte Schützenhilfe. Somit war für 
uns also alles angerichtet für ein «Finalspiel» gegen Meltingen. Die 
Ausgangslage war klar: Wenn unsere Jungs dieses Spiel gewinnen, gibt 
es eine Medaille. Bei einem Unentschieden oder einer Niederlage bleibt 
man auf dem vierten Tabellenrang sitzen. So kam es dann auch, dass 
dieses Spiel, ehrlicherweise ein wenig unnötig, mit 2:5 verloren ging. 
Chancen hatte man genug, man nutze sie halt einfach nicht. Somit 
mussten sich unsere Jungs in diesem Jahr mit dem vierten Rang 
abfinden. 

Die U14-Mädchen hatten bei Tagesbeginn noch alles in den eigenen 
Händen. So war vom ersten bis zum dritten Rang noch alles möglich. 
Erschwil, Meltingen-Zullwil und unsere Mädchen lieferten sich einen 
regelrechten Showdown. Unsere Girls starteten mit einem 2:2 
Unentschieden gegen Erschwil. Zeitgleich hatte Meltingen-Zullwil gegen 
Büsserach gewonnen. In zweiten Spiel gegen Büsserach musste also 
ein Sieg her, welcher auch realisiert wurde (3:0). Das Parallelspiel 
zwischen Erschwil und Meltingen endete unentschieden. Zu diesem 
Zeitpunkt lagen Erschwil und wir zusammen einen Punkt vor Meltingen-
Zullwil an der Spitze der Tabelle. Spannender ging es also beinahe nicht 



~	SCHLUUCHBOT	2	/	2022	~ 

 ~21~ 

mehr. Die letzten beiden Spiele der Saison mussten also Klarheit 
bringen. Wie sollte es auch anders sein, auch das Spiel zwischen 
Meltingen-Zullwil und uns endete mit einem Unentschieden. Parallel 
gewann Erschwil gegen Büsserach. Somit war klar, dass unsere Girls 
auf dem zweiten Schlussrang bleiben. Mit einem Punkt hinter Erschwil 
und mit einem Punkt vor Meltingen-Zullwil konnten sie als Zweitplatzierte 
auch den benötigten Qualirang für die Schweizermeisterschaft 
erspielen.  

Unser U16-Team, souveräner Tabellenführer (noch ohne Punktverlust) 
nach zwei gespielten Runden, wollte an der Heimrunde nichts mehr 
anbrennen lassen und wenn möglich die «weisse Weste» wahren. Im 
Startspiel traf man auf Erschwil. Nach einem eher verhaltenen Start in 
der ersten Halbzeit spielte unser Team in der zweiten Hälfe um einiges 
besser. So war der erste Sieg des Tages praktisch nie in Gefahr. Mit 
10:3 starteten sie gut in den Tag. Das zweitplatzierte Nennigkofen-
Lüsslingen stand uns in Spiel zwei gegenüber. Eine solide 
Mannschaftsleistung, in der Verteidigung wie auch im Angriff, verhalf 
uns zu einem 8:3 Sieg.  Im letzten Spiel der Saison stand uns Büsserach 
gegenüber. Nach einem wiederum eher mässigen Start in Hälfte eins, 
wurde das Spiel unseres Teams in Hälfte zwei besser und effizienter. 
Schöne Spielzüge wurden vorgetragen und teilweise wurde gezaubert, 
so konnte man auch diese Partie mit dem Schlussresultat von 12:0 
gewinnen. Somit geht eine makellose Saison, neun Spiele, neun Siege, 
zu Ende. 
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REGIONALSPIELTAG 
Am 21.08.22 fand der Regionalspieltag, durchgeführt vom TV Meltingen, 
bei uns auf dem Sportplatz Seichel statt. Da wir zu Hause spielen 
konnten, wurden kurzfristig zwei U14-Teams angemeldet. Ein U14-
Knabenteam sowie ein U14-Mädchenteam waren am Start. Da es am 
Spieltag nur eine U14-Kategorie gibt, waren unsere beiden Teams in 
derselben Gruppe eingeteilt. Leider hatte, neben unseren beiden 
Teams, nur noch Büsserach ein Team angemeldet. Dies bedeutete, 
dass es eine Doppelrunde gab. So wurde also gegen jeden Gegner zwei 
Mal gespielt. Unsere Mannschaften spielten im Auftaktspiel 
unentschieden. Danach konnten beide Teams gegen Büsserach 
gewinnen. Zur Mittagspause war man also im Fahrplan, Erster und 
Zweiter. Im Nachmittagsspiel gewannen dann unsere Jungs knapp 
gegen unsere Mädchen und zum Schluss konnten nochmals beide 
gegen Büsserach gewinnen. Somit konnten sich unsere Jungs, vor 
unseren Mädchen und vor Büsserach, als Spieltagsieger feiern lassen. 
 

 
 
 
SCHWEIZERMEISTERSCHAFT 
Darüber werdet ihr in der nächsten Schluuchbot-Ausgabe mehr erfahren 
und lesen können. 
    Für’s Jugendkorbball 
    Mike Emmenegger 
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Der Weg zu einer klimafreundlichen Energie- und Mobilitäts-

zukunft führt über intelligente Anwendungen. Mit Primeo 

Energie als Partner von MOVE pro!tieren Sie von einem der 

 grössten Stromladenetze der Schweiz. Lassen Sie sich von 

unseren Experten beraten. Live smart.

Ich bin 
nachhaltig 
unterwegs
Setzen auch Sie auf
Elektromobilität.
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• Sanitär/Heizung

• Reparaturen

• Neu-/Umbauten

• Service

• 24h Notfalldienst

• Feuerungskontrolle

Tel. 061 781 16 95

www.haenerag.ch

Breitenbach/Nunningen
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Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

BDO AG
Baselstrasse 160

4242 Laufen

Tel. 061 766 90 60

www.bdo.ch

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

GEMEINSAM 

MEHRWERT SCHAFFEN 

09 08 21 10 35
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REGIONALTURNFEST 
 
Am Samstag 18. Juni fand mit dem RTF in Zwingen seit langem wieder 
einmal ein Turnfest statt. Der Tag versprach nicht nur im sportlichen 
Sinne heiss zu werden, war doch das Thermometer bereits beim 
Treffpunkt auf der Post nicht mehr weit von der 30°-Marke entfernt. 
Dennoch wollte man sich, den hohen Temperaturen zum Trotz, von 
seiner besten Seite zeigen und das in den wenigen verfügbaren 
Trainingsstunden Geübte, bestmöglich umsetzen. Gestartet wurde der 
3-teilige Vereinswettkampf in unserem Paradebereich, dem Fachtest 
Korbball. Unter motivierenden Zurufen wurde am Ende eine Note von 
9.18 erreicht. Mit etwas mehr Wettkampfglück und einer besseren 
Trefferquote wäre bestimmt noch ein wenig mehr möglich gewesen. 
Doch was nicht ist, kann ja noch werden. Nun hiess es, sich im Schatten 
möglichst gut zu regenerieren und zu verpflegen, um für den nächsten 
Wettkampfteil bereit zu sein. Nach dieser kurzen Verschnaufpause ging 
es sogleich weiter mit dem Fachtest Allround. Den Trainingsleistungen 
nach zu urteilen unserer schwächere Disziplin. Zum Glück muss das 
aber nichts heissen und wir konnten uns eines Besseren belehren. Mit 
zahlreichen Spitzenresultaten wurden die Ergebnisse der Trainings weit 
überboten. Eine 9.22 auf dem Notenblatt war der verdiente Lohn. Mit 
diesem Zwischenresultat liess es sich gleich besser erholen und 
vorbereiten. So konnte für den dritten und letzten Teil die Motivation 
nochmals richtig hochgeschraubt werden, stand doch noch die 
Pendelstafette auf dem Programm. In dieser Gluthitze noch einmal alles 
geben und auf den 80 Metern die letzten Kraftreserven mobilisieren. 
Unter lauten Anfeuerungsrufen wurde jeder und jede Einzelne über die 
Bahn getragen und so erkämpfte man sich eine Note von 8.61. Nach der 
obligatorischen Fotosession war es dann höchste Zeit für die verdiente 
Abkühlung in der Birs. Im Anschluss an diese Wohltat ging es dann zum 
gemütlicheren Teil und der Rangverkündigung über. Wer nun schon die 
drei Teilnoten zusammengezählt hat, sollte am Ende 27.01 erhalten. 
Leider reichte dies denkbar knapp nicht für das Podest. Mit einem 4. 
Rang in der 1. Stärkeklasse darf man am Schluss, auch angesichts der 
Anzahl Trainings, durchaus zufrieden sein. Den festlichen Aktivitäten tat 
dies erfahrungsgemäss mit Sicherheit keinen grossen Abbruch. 

Korbball Aktive News 
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Zum Ende des Tages gebührt ein grosses Dankeschön allen 
Zuschauerinnen und Zuschauern, Kampfrichtern, unserem Fähnrich 
und natürlich allen Turnerinnen und Turnern für ihren Einsatz an diesem 
doch wirklich sehr heissen Samstag. 
 

Oberturner  
Mathis Bloch 

 
 
TURNFAHRT 
 
Am Samstag 02.07.2022 fand die in diesem Jahr eintägige Turnfahrt der 
Aktivriege statt. Treffpunkt war um 8:20 Uhr bei der Bushaltestelle 
Nunningen Post. Gestartet wurde der Tag mit einer Busfahrt in Richtung 
Hochwald. Bereits nach 10 Minuten gab es in Seewen eine erste 
Trinkpause, da wir 30 Minuten auf die nächste Busverbindung warten 
mussten. In Hochwald angekommen, führte unser Weg direkt zum Hof 
Herrenmatt, um dort eine Partie Swingolf zu spielen. Bevor wir jedoch 
unser Können unter Beweis stellen konnten, musste uns natürlich noch 
der richtige Umgang mit Schläger und Ball gezeigt werden. Nach der 
kleinen Einführung ging es in 4-er Gruppen zum ersten Loch. In einem 
hochstehenden Wettkampf mit insgesamt neun Bahnen tat sich am 
Ende Mike mit einem Gesamt-Schlagscore von 59 Schlägen als 
Gewinner hervor. Dazu nochmals herzliche Gratulation. Anschliessend 
genossen wir bei traumhafter Aussicht und fantastischem Wetter das 
Mittagessen aus dem eigenen Rucksack.  
Kurz vor 13:00 Uhr ging’s zu Fuss weiter mit dem Ziel Himmelried. Nach 
einem guten Drittel machte uns jedoch unser Orientierungssinn einen 
Strich durch die Rechnung und wir irrten auf der Suche nach dem 
richtigen Weg im Wald umher. Zum guten Glück fanden wir jedoch nach 
ungefähr zehn Minuten die Hauptstrasse und folgten ihr zum Hof 
Unterackert, wo wir die nächste «Trinkpause» einlegten. Nach einer 
Runde «Flunschiball» und 45 Minuten Erholungspause ging es dann zu 
Fuss oder per Auto weiter nach Himmelried. Dort angekommen bot sich 
der Brunnen vor dem Bierhüsli für eine willkommene Abkühlung an. 
Nach einer interessanten Führung durch die kleine Brauerei 
Chastelbach wurden wir mit zwei Sorten Bier und Brezeln verwöhnt und 
genossen die Zeit beim gemütlichen Beisammensein. Um 17:37 Uhr 
ging es mit dem Bus wieder zurück nach Nunningen, wo wir im 
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Restaurant Frohsinn und Kreuz den Abend bei Speis und Trank 
ausklingen liessen. 
 

Oberturner  
Mathis Bloch 

 
 
DAMENKORBBALL 
 
Am Wochenende vom 20./21.8. startete für uns Damen nach der 
Sommerpause die zweite Hälfte der Korbballsaison. 
 
Am Samstag ging die Sommermeisterschaft der 1. Liga in Lüsslingen 
wieder los. Dort konnten wir uns beweisen und holten nach je einem 
Match gegen Büsserach, Nennigkofen-Lüsslingen, Laupersdorf und 
Erschwil-U16 die volle Punktzahl. Wir sind dadurch also neu die 
aktuellen Tabellenführer der Meisterschaft und haben uns, mit einem 
Vorsprung von 8 Punkten zum 3. Rangingen, auch schon einen Platz an 
den Aufstiegsspielen sichern können.  
Am nächsten Morgen standen wir wieder auf dem Spielfeld. Diesmal bei 
uns auf dem Seichel. Der Turnverein Meltingen-Zullwil hat dort den 
diesjährigen Regionalspieltag durchgeführt. Da aufgrund von zu 
wenigen Anmeldungen keine Damenkategorie erstellt werden konnte, 
wurden wir gefragt, ob wir bei den Herren Kategorie B teilnehmen 
würden. Mit der Absicht Spielerfahrung zu gewinnen und so auch unsere 
neueren Mitglieder noch mehr ins Team einbringen zu können, sagten 
wir zu. So bestritten wir den Tag gegen die Herren- und Mixed 
Mannschaften und endeten auf dem 7. Schlussrang der Kategorie B. 
Zudem haben wir auch an der olympischen Stafette teilgenommen, 
wieder als einzige Frauengruppe. Dadurch erhielten wir also in der 
Damenkategorie den ersten Platz. 
 
In den nächsten Paar Wochen werden wir unsere Trainings motiviert, 
mit zwei Zielen vor Augen antreten: 1. Möchten wir unseren 1. Rang in 
der Meisterschaft behalten und 2. Wollen wir uns bestmöglich für die 
bevorstehenden Aufstiegsspiele vorbereiten. 
 
 

Für’s Damenkorbball 
Hanna Gough 
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1. MANNSCHAFT 

Nationalliga A 2022  

3. Runde, 28.05.2022 in Nunningen: 
Der 28. Mai 2022 wird als ein historisches Datum in die Geschichte des 
Korbballsports von Nunningen eingehen. Gleich 2 Mannschaften 
konnten die zahlreich angereisten Zuschauer aus dem Heimatdorf 
begutachten und anfeuern. Dementsprechend war die Vorfreude auf 
dieses Saisonhighlight der ersten Mannschaft gross. Die gegnerischen 
Mannschaften an diesem Tag waren die KG Hochwald-Gempen SO, 
TV Madiswil BE und der TV Erschwil.  

Im ersten Spiel des Tages traf man auf Hochwald-Gempen. Ziel war 
es, gut in die Partie zu starten und die ersten beiden Punkte 
einzufahren. Dieses Vorhaben gelang der ersten Mannschaft auch. 
Man drückte der Partie seinen Korbballstempel auf und verliess das 
Spielfeld als Sieger und brachte somit die ersten beiden Punkte ins 
Trockene.  

TV Nunningen - KG Hochwald-Gempen 14:8  

Im zweiten Spiel des Tages wurde es nicht einfacher, im Gegenteil. 
Man traf auf den TV Madiswil. Es war eine wichtige Partie, wollte man 
dem Tabellenführer TV Pieterlen dicht auf den Fersen bleiben. Das 
Spiel war Korbballsport auf höchstem Niveau. Die beiden 
Mannschaften forderten sich vieles ab. Es pendelte sich ein 
Spielrhythmus ein, Madiswil legte stets einen Korb vor und die 
Heimmannschaft legte nach. Dies war so, bis die letzten zehn 
Spielminuten anbrachten. Eine kurze Konzentrations-Schwächephase 
nützten die Berner eiskalt aus und zogen drei Minuten vor Schluss mit 
3 Körben davon. Das Fanionteam steckte jedoch den Kopf nicht in den 
Sand und riskierte mit frühem Pressing viel, was sich auch auszahlte. 
In den letzten Minuten konnte der Vorsprung nochmals verkürzt 
werden auf einen Zähler. Schlussendlich hatte man sogar noch die 
Möglichkeit mit dem letzten Angriff, ein Remis herauszuspielen, was 
aber der Mannschaft leider nicht gelang. Die Partie ging gegen einen 
starken Gegner verloren.  
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TV Nunningen - TV Madiswil 10:11  

Im letzten Spiel an diesem Tag durfte man sich gegen den Nachbarn 
aus Erschwil messen. Leicht gekränkt, auch ein bisschen gefrustet 
über die Niederlage gegen Madiswil ,wollte man eine positive Reaktion 
zeigen und gegen Erschwil den Tag mit einem Sieg abschliessen. Das 
Fanionteam hatte einen guten Start und konnte sich einen kleinen 
Vorsprung herausspielen. Das junge Erschwiler-Team zeigte sich 
jedoch hartnäckig und verkürzte den Spielstand stets. Schlussendlich 
konnte man den herausgespielten Vorsprung verwalten und in der 
Schlussphase der Partie ausbauen. Die nächsten zwei Punkte wurden 
auf das Konto der Nunninger verbucht.  

TV Nunningen - TV Erschwil 12:8  

Am Ende des Tages war die Mannschaft zufrieden, 4 Punkte gesichert 
zu haben. Man klang den Abend und die gespielte Vorrunde bei Speis 
und Trank gemütlich zusammen auf dem Sportplatz «Seichel» aus. Die 
erste Mannschaft möchte sich an dieser Stelle bei allen Beteiligten, 
Helfer und Zuschauer für diesen grossartigen Anlass bedanken.  

 

4. Runde, 06.08.2022 in Büsingen: 
Nach der Sommerpause galt es am 6. August wieder ernst. Die 
Rückrunde der Nationalliga startete. Den Nunninger war klar, dass die 
Rückrunde nicht einfach verlaufen würde, konnten sich die 
gegnerischen Mannschaften auf den Spielstyl des Fanionteams 
einstellen.  

Altnau-Kreuzlingen war der erste Gradmesser an diesem Tag. In der 
Vorrunde noch souverän als Sieger vom Platz gehend, stellte sich 
diese Partie als einiges schwieriger an. Das Team aus Nunningen kam 
nicht richtig ins Rollen, konnte das gewünschte Spieltempo nicht 
auferhalten und musste sich stets einen Rückstand hinterherspielen. 
Mit einer Mannschaftsverwarnung, welche dem Spielstyl unseres 
Gegners noch in die Karte spielte, war dann die Niederlage im 
Rückrundenstartspiel besiegelt. Der Kontrahent aus dem Thurgau 
konnte sich kein schönes, jedoch äusserst cleveres Korbballspiel 
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Penalty um Penalty aufgrund der Mannschaftsverwarnung des 
Fanionteams erspielen und auch ausnützen.  

TV Nunningen - Altnau-Kreuzlingen 10:13  

Im zweiten Spiel folgte der Tabellenführer der Zwischenrangliste und 
der amtierende Schweizer-Serienmeister aus Pieterlen. Das 
Nunninger-Team, welches noch mit der Startniederlage haderte, 
spielte dementsprechend auch einen schlechten Start in dieser Partie. 
Hatte man sich doch einiges vorgenommen, um den Bernern auf der 
Spur zu bleiben im Kampf um die vorderen Ränge. In der ersten 
Halbzeit war aber unser Gegner zu abgebrüht und sehr konstant in der 
Chancenauswertung. Zur Halbzeit lag man mit 4 Körben in Rückstand. 
Glücklicherweise wurde in der 2. Halbzeit «dr Töff ahgloh» und der 
Rückstand konnte stets verkürzt werden. Die Körpersprache, 
Chancenauswertung und das Spieltempo war ein anderes. Das 
sogenannte mysteriöse Momentum schien auf die Nunninger Seite zu 
kippen. Jedoch einige, aus unserer Sicht, sehr spezielle 
Schiedsrichterentscheidungen, die klar einen Nachteil zu unseren 
Gunsten verlief, stellte die Partie nochmals auf den Kopf. Die Partie 
ging schlussendlich unglücklich und auch undankbar aufgrund solchen 
einschneidenden Entscheidungen verloren, was schwer zu akzeptieren 
war für das ganze Team. Mit hängenden und verärgerten Köpfen 
musste man die Niederlage anerkennen und Pieterlen schon fast zum 
neuen und alten Schweizermeister gratulieren...  

TV Nunningen - TV Pieterlen 12:13  

Mit Wut im Bauch wurde das letzte Spiel angegangen. In der ersten 
Halbzeit wurde unserem Gegner nichts geschenkt. Zur Halbzeit war die 
Partie mehr oder weniger entschieden, führte man komfortabel mit 7 
Körben Vorsprung. In den letzten 20 Minuten wurde das Spieltempo 
ein bisschen gedrosselt und Kräfte geschont. Es war aber auch ein 
kräftezerrender Arbeitstag für das Fanionteam auf dem Kunstrasen in 
Büsingen. Eggethof konnte nochmals den Spielstand verkürzen, der 
Sieg war jedoch nie richtig gefährdet.  

TV Nunningen - TV Eggethof 11:7  
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Mit 2 von 6 möglichen Punkten machte man sich auf den Weg nach 
Hause ins schöne Schwarzbubenland. Trotz der anfänglichen 
Enttäuschung konnte der Abend dennoch gemütlich beendet werden, 
mit dem Wissen, das Madiswil, der direkte Konkurrent um die Plätze 2. 
und 3. auch Punkte federn liess.  

 

5. Runde, 13.08.2022 in Madiswil: 
In Madiswil wurde die 5. von 6. Meisterschaftsrunden ausgetragen. Bei 
Königswetter wollte man den 3. Zwischenrang in der Tabelle festigen 
und gegen die Verfolgerplätze den Punktevorsprung sichern. 
Gleichzeitig hoffte man auf einen Ausrutscher des Heimteams, welches 
auf dem 2. Rang verhoffte. Das Startspiel wurde dominiert. Mit einer 
konzentrierten Mannschaftsleistung wurde dem Gegner keine 
Geschenke gemacht. Die zwei Startpartiepunkte wurden verbucht.  

TV Nunningen - Neukirch-Roggwil 15:9  

Jedem war klar, dass sich die zweite Partie gegen Grindel nicht so 
entwickeln würde. Derbys haben ihre eigenen Regeln, heisst es so 
schön. Die Anfangsphase ähnelte einer Abwarte-Phase. Keiner der 
beiden Teams wollte zu viel Risiko eingehen. Mit dem ersten Treffer 
war dann auch der Startschuss erklommen in eine hitzige Partie. Das 
Fanionteam war gegen Mitte der ersten Halbzeit in Front, bis Grindel 
das Zepter in die Hand nahm und zur Pause verdient führte. In der 
zweiten Halbzeit machte Grindel dort weiter, wo sie aufhörten. Sie 
machten uns das Leben schwer. Zeit heilt jedoch alle Wunden und das 
Hoch der Grindler flachte ab. Dies nutzte die Mannschaft aus 
Nunningen mit einer konzentrierten, ruhigen Mannschaftsleistung aus 
und ging in Führung. 2 Minuten, mit 2 Körben vorneliegend, dachte 
man, der Sieg sei im Trockenen, jedoch wurden diese Pläne rustikal 
über den Haufen geworfen. Dem TV Grindel gelang es tatsächlich 
noch auszugleichen. Mit dem letzten, hektischen Angriff wurde 
dennoch der Sieg aus Nunninger Sicht erzwungen. Mit einem 
sehenswerten Weitwurf wurde der Sieg in wortwörtlich letzter Sekunde 
eingefahren sowie die nächsten wichtigen Punkte.  

TV Nunningen - TV Grindel 8:7  
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Beflügelt durch die vergangene Partie nahm man das Spielvergnügen 
und den Schwung in das letzte Spiel des Tages mit. Auch die letzte 
Partie konnte gewonnen werden und somit das Punktemaximal von 6 
mit nach Hause gebracht werden. Die Nachricht, dass die 
Heimmannschaft aus Madiswil Punkte abgeben musste, vergrösserte 
unser Grinsen nochmals. 
 
TV Nunningen - Bözberg 12:6  

An der Schlussrunde ist für das Fanionteam somit noch einiges 
möglich. Für Spannung wird gesorgt sein, trifft man dort auf den 
direkten Konkurrenten Madiswil. Die weiteren Gegner werden die 
Nachbarn aus Erschwil und Hochwald-Gempen sein.  

Zwischenrangliste nach 5 von 6 Spielrunden:  

1. TV Pieterlen    26 Punkte 
2. TV Madiswil    21 Punkte 
3. TV Nunningen 1   21 Punkte 
4. Altnau-Kreuzlingen   18 Punkte 
5. TV Grindel    15 Punkte 
6. Hochwald-Gempen   14 Punkte 
7. Erschwil    13 Punkte 
8. Neukirch-Roggwil   11 Punkte 
9. Eggethof    9 Punkte 
10. Bözberg    2 Punkte 

 

Regionalspieltag 2022  
 
Am 21. August fand auf dem Nunninger Sportplatz «Seichel» der 
Regionalspieltag statt. Der Anlass wurde vom TV Meltingen 
durchgeführt. Die erste Mannschaft aus Nunningen präsentierte sich in 
abgespeckter Spielerzahl, da die heissen Monate und das viele 
Training langsam seinen Tribut zollte. Man wollte kein unnötiges Risiko 
an Verletzungen eingehen, denn der Fokus galt ganz klar der NLA-
Schlussrunde mit der dementsprechenden Ausgangssituation.  
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Somit wurde dieser Anlass als Trainingseinheit wahrgenommen mit 
erhöhtem Niveau. Es waren nämlich 5 Nationalliga-Mannschaften 
anzutreffen in der stärksten Kategorie. Sechs Mannschaften waren in 
dieser Kategorie. Nunningen und Erschwil stellten jeweils 2 
Mannschaften, Grindel und der Verantstalter Meltingen jeweils eine 
Mannschaft. Der Spielmodus war so aufgebaut, dass sich jede 
Mannschaft in den Vorrundenspielen einmal duellierte. Die daraus 
erfolgte Zwischentabelle ergaben danach die Halbfinalspiele (1. 
Platzierter - 4.Platzierter & 2. Platzierter - 3. Platzierter)  

Das Fanionteam konnte ihre Vorrundenspiele alle gewinnen und 
standen somit souverän im Halbfinalspiel. Dort traf man auf die zweite 
Mannschaft aus Nunningen. Aus Spass wurde plötzlich Ernst, kannte 
man sich in den Bewegungen und Abläufen in- und auswendig durch 
die vielen gemeinsamen Trainingseinheiten. Schlussendlich konnte 
man sich durchsetzen und den Finaleinzug perfekt machen. Im Finale 
traf man einmal mehr auf den TV Grindel. In dem Vorrundenspiel war 
die Partie schon eine enge Kiste, das Finalspiel sollte dem 
gleichgestellt sein. Nach einer sehr umkämpften Partie konnte sich das 
Fanionteam nach dem Schlusspfiff zum Regionalspieltag-Sieger küren 
lassen. Das Finale gewann man mit 5:4.  

Für die erbrachte Leistung gratuliere ich dem ganzen Team und den 
Spielern, die an diesem Tag in die Hosen mussten. Auch möchte ich 
mich bei den Herren bedanken, die kurzfristig und spontan aufgrund 
Spielerknappheit der ersten Mannschaften aushalfen und einen 
grossen Teil zum Erfolg beitrugen. Danke!  

 

 
Weitere Termine TV Nunningen 1  

03.09.2022 6. (Schluss-)Runde NLA in Fellben-Wellhausen  

 
Korbballverantwortlicher 1. Mannschaft 
Kevin Hänggi  
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Wir blicken gespannt und 
fokussiert in die Zukunft.

Wir teilen unsere Leidenschaft fürs Bauen und bilden jedes Jahr Lehrlinge aus - Melde Dich unter info@volontebau.ch

 Johann Volonté AG  I  Sabelmattstrasse 10  I  4208 Nunningen  I  Tel. 061 791 03 05

volonte.ch
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INDIACA im Sommermodus 
 
Nachdem wir eine eher spezielle Indiaca-Saison hatten, starteten wir 
umso motivierter in das Training für das Turnfest in Zwingen. Die neue 
Übung im Allround sorgte in den Trainings für einige Verwirrung, so war 
es doch zu Beginn nicht so ganz klar, warum man immer die gleichen 
beiden Bälle hat und wie man mit denen durch dieses verflixte kleine 
Loch treffen sollte. 
 
Am 18. Juni war es dann soweit: Nach langer Zeit fand endlich wieder 
einmal ein Turnfest statt! Zu Beginn noch erstaunt über unsere frühe 
Startzeit waren wir beim Blick auf das Thermometer jedoch sehr froh 
darüber. Gemeldet waren um die 35 Grad und bereits bei unserer 
Startzeit um 9 Uhr war es sehr warm. Nachdem wir die Richter noch 
fragten, ob sie nicht Lust hätten, uns zu bewerten, starteten wir in den 
Wettkampf. Den Einen lief es sehr gut, den Anderen etwas weniger, aber 
am Ende staunten wir doch sehr über die hohe Note, die wir erreicht 
hatten! Zufrieden gingen wir in den nächsten Teil des TurnFESTES 
über. Von der Rangverkündigung haben wird nicht viel mitbekommen, 
sodass am Ende die aufgehängten Ranglisten verkündeten, dass wir auf 
dem 4. Rang gelandet sind, nur wenig hat aufs Podest gefehlt! Schade. 
Trotzdem war es ein sehr gelungenes Turnfest und wir freuen uns 
bereits auf das Nächste. 
 
Nach dem Turnfest starteten wir in unser Sommerprogramm. Dies sieht 
meist folgendermassen aus: Am Montagnachmittag schreibt jemand im 
Chat, wer alles Lust und Zeit hat, am Abend was zu unternehmen. So 
kommen manchmal 2 manchmal, aber auch 8 Personen zusammen. 
Entweder gibt’s eine Runde ums Dorf oder wir versuchen uns beim 
Indiaca und Volleyball spielen auf dem Seichel. 
 
Als Nächstes steht der Spieltag in Nunningen durchgeführt vom TV 
Meltingen an. Wir hoffen, dass es genug Anmeldungen gibt, damit wir 
Indiaca spielen können. Nach unseren Erfahrungen im 

Damenriege News 
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Sommerprogramm macht dieser Volleyball deutlich mehr weh als das 
Indiaca-Pad! 
 

Fürs Indiaca: Nadia 
 

 
 
 
VOLLEYBALL 
 
Endlich, nach langen 2 Jahren durften wir wieder einmal an ein Turnfest! 
Da war die Vorfreude besonders gross. 
Voller Elan übten wir fleissig die Fachteste. Gab es doch eine neue 
Allroundübung, welche zuerst in unsere Köpfe rein musste und unsere 
Beweglichkeit und Treffsicherheit forderte. Zu Beginn bereitete diese 
uns kleinere Sorgen, doch nach jedem Training zielten wir die 
verschiedenen Bälle besser durch die «Seile». Jeweils zügig 
verschiebten wir Volleyballerinnen uns danach in die Turnhalle, denn wir 
mussten ja auch noch für den Fachtest Volleyball trainieren! Auch hier 
war die eine oder andere Schwierigkeit neu eingebaut worden. Jeweils 
spät trafen wir uns dann wieder im «Hüttli us», wo das Indiaca Team 
schon eine Stärkung bereit hatte. 
Und dann endlich reisten wir im Postauto früh morgens an das 
Regionalturnfest in Zwingen. Der Wetterbericht prognostizierte ein 
heisses Wochenende voraus, so waren wir doch froh, dass wir unser 
Programm schon um 11 Uhr hinter uns hatten. Nun konnten wir 
entspannt den Rest des Turnfests und die Sonne geniessen. Eine 
unserer Turnerinnen durfte an diesem Wochenende ihren 50. 
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Geburtstag feiern. Das liessen wir uns nicht zweimal sagen und hielten 
für die Jubilarin eine kleine Überraschung bereit. Mit einem kleinen aber 
(sc)herzhaften Geburtstagsapéro konnten wir mit Claudia schon einen 
Tag früher auf die 50 anstossen. 
Leider verpassten wir das Podest knapp, aber mit dem 4. Platz im 3-
teiligen Vereinswettkampf waren wir zufrieden.  
Momentan befinden wir uns in der langen Sommerpause und wer kann, 
trifft sich montags für dies und jenes. Bald starten wir wieder mit den 
Vorbereitungen für die Volleyballsaison und hoffen sehr, dass wir wieder 
Zuschauer und Fans an den Heimspielen begrüssen dürfen! 
 

Fürs Volleyball: Simona 
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Immobilien | Treuhand | Verwaltungen Telefon 061 791 95 91

Seehagweg 1 info@imtreva.ch

4208 Nunningen www.imtreva.ch

 
 
  

Tel. 079 311 57 53 info@stebler-boeden.ch

4208 Nunningen
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VON JÜRG HÄNGGI UND ROLAND ALTERMATT 
Liebe Turnfreunde, nachstehend berichten wir über unser absolviertes 
Sommerprogramm 2022, welches mit dem Saison-Höhepunkt Regio-
Turnfest 2022 in Zwingen allen Männerturnern einiges an Einsatz 
abverlangte. Aber grundsätzlich sind wir froh, dass im 2022 wieder 
Sportanlässe organisiert und durchgeführt werden können. Es ist somit 
wieder ein bisschen Turn-Normalität eingekehrt. Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern gute Unterhaltung beim Studium des Sommer 
Männerriege-Berichtes 2022: 

Die Männerriege TVN am Regionalturnfest 2022 in Zwingen 
Nach einer gefühlten Ewigkeit durften wir am mittleren Juni-
Wochenende wieder einmal an einem Turnfest teilnehmen, die Freude 
war riesig! Am frühen Morgen starteten unsere 35+ Damen (inkl. 
jüngerer Verstärkung) in der Disziplin Allround. Waren wir froh, konnten 
wir in der Früh starten, denn das Thermometer zeigte schon bei 
Sonnenaufgang eine relativ hohe Zahl an. Einfach zu warm! Nach dem 
unsere Volleyballerinnen ihren Fachtest absolviert hatten, waren schon 
unsere Herren mit Fit+Fun-Disziplinen bei brütender Hitze an der Reihe 
und schon war der ganze Spuk vorbei. Dabei dürfen wir festhalten, dass 
alles sehr gut gelaufen ist und wir mit einer tollen Endnote rechnen 
durften. Das lange Warten begann. Inzwischen, nach einer kleinen 
Verschnaufpause für die Zuschauer und die Männerturner war Zeit um 
sich eine Flasche Wasser zu holen, dann stand schon das Anfeuern 
unserer Aktivriege auf dem Programm, welche im 3-teiligen 
Vereinswettkampf in der 1. Stärkeklasse mit ca. 40 Turnerinnen und 
Turnern startete. Die Disziplinen der Aktiven waren Fachtest Korbball, 
danach Allround und zum Dessert noch die Pendelstaffette, 
wohlverstanden bei unsäglicher Hitze! Schon ging der Tag dem Ende 
entgegen bzw. unsere sportlichen Aktivitäten, der Rest folgte dann noch 
zu später Stunde. Die Rangverkündigung. Wir gehen in diesem Bericht 
nicht auf Disziplinen-Details ein. Es sei jedoch nur so viel gesagt: Es war 
ein Super-Anlass! Die Rangverkündigung bestätigte dann die guten 
Leistungen der Nunninger: Die Herren & Damen Aktiv: Rang 4 mit einer 
Note von 27.1 in der ersten Stärkeklasse, Bravo! Herren & Damen 35+: 
Ebenfalls Rang 4 mit einer Note von 27.53, ebenfalls Bravo! Wenn man 

Männerriege News 
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regionalbereinigt (ohne Gastsektionen die Rangliste betrachtet, wären 
wir in beiden Kategorien im 2. Rang!) Zusammengefasst: «Wir waren 
hervorragend!» 
Abschliessend bedanken wir uns noch einmal bei allen Zuschauer/innen 
und Kampfrichter/innen, welche uns während den Wettkämpfen 
tatkräftig unterstützt haben, resp. für uns im Kampfrichter-Einsatz 
standen. MERCI! 

 

 

 
Faustball-Grien-Cup 2022 in Breitenbach 
 
Am diesjährigen Faustball-Grien-Cup in Breitenbach traten wir als 
Titelverteidiger zum Turnier 2022 an. Mit 8 anderen Teams galt es 
ein fast unmögliches Unterfangen zu realisieren, nämlich die 
Titelverteidigung. Unser Fanion-Fauster-Team startete eigentlich 
gut in das Turnier, verlor aber gegen den Top-Favoriten MR 
Erschwil knapp. Auch das zweite Spiel ging gegen Breitenbach 2 
klar unverständlicherweise ärgerlich verloren. Somit war bereits 
klar, dass wir mit den Spitzenplätzen im 2022 nichts mehr zu tun 
hatten. Das letzte Vorrundenspiel gegen MR Himmelried musste 
also gewonnen werden. Dieses Unterfangen schafften wir dann 
auch klar. 
Somit blieben noch 2 Rangspiele um die Ränge 5-8. Diese beiden 
Spiele konnten wir zu unseren Gunsten gestalten, so dass wir in 
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der Schlussabrechnung genau in der Mitte landeten, nämlich auf 
dem 5. Rang. 
Somit waren wir stolzer Besitzer einer weiteren Salami, welche 
sich immer noch in der Lufttrocknung am Nunninger Sonnenhang 
befindet. Sieger wurde die MR Erschwil 1. 
 
 
3-tägige Männerriege-Turnfahrt 2022 in Brand (im 
Vorarlberg) 

 
 
Endlich nach zweijähriger Turnfahrtabstinenz konnten wir am 1. Juli-
Wochenende 2022 unsere lang ersehnte Männer-Turnreise wieder unter 
die Räder (Turnfahrt) oder für die hartgesottenen unter die 
(Schuhsohlen) nehmen. Die Carfahrt mit Erika Reisen vom 
Frohsinnplatz nach Brand konnte sozusagen unter stabilen 
Wetterbedingungen (durchgehend Regen) abgehalten werden. Wie 
immer organisierte unser Präsi für jedermann das obligate Buttergipfeli. 
Einige hatten das Gefühl, man müsse unseren dehydrierten Körper 



~	SCHLUUCHBOT	2	/	2022	~ 

 ~45~ 

dieselbe Menge an Flüssigkeit, wie sie in Regenform auf die 
Frontscheibe unseres Reisecars prasselte, zuführen. Nach perfekter 
Hinfahrt, welche wir unserem Chauffeur Roger zu verdanken hatten, 
(bereits gewählt für weitere Einsätze für die MR- Nunningen), kamen wir 
wie geplant im Sporthotel Beck in Brand an. Nach speditivem 
Zimmerbezug machten wir uns auf den Weg mit der Dorfbahn zur 
Bergstation Parpfienz. Da sich die Wetterverhältnisse keineswegs 
gebessert hatten, wurden wir vom Personal “Berghof Melkboden” mit 
allradtauglichen Fahrzeugen abgeholt. Ein paar Hartgesottene, inkl. 
Heinz Häner (86 Jahre alt), waren in strömendem Regen zu Fuss zum 
Restaurant Melkboden gewandert. Dort angekommen wurde uns bereits 
ein Begrüssungs-Apéro “inkl. feinem Plättli” serviert. Nach geselligem 
Beisammensein machten wir uns wieder auf den Rückweg, um 
rechtzeitig zum Abendessen im Sporthotel Beck bereit zu sein. Auch für 
den Rückweg durften wir die Schützenhilfe der Angestellten “Restaurant 
Melkboden” in Anspruch nehmen (toller Service). All jene welche mit 
Top-Schuhwerk ausgestattet waren, machten sich selbstverständlich zu 
Fuss auf den Heimweg.  
 
Wir konnten beim Nachtessen aus drei verschiedenen Menüs 
auswählen, unter anderem war da auch ein feiner Wolfsbarsch 
aufgeführt. Für unsere kulinarischen Tiefflieger, das ist kein Tier mit Fell! 
Unser Kassier Urs, bekanntlich ein Feinschmecker, entschied sich für 
den herrlich mundenden Fisch. Pech gehabt, der Kellner meldete 
kurzerhand, “Der Wolfsbarsch ist leider schon nicht mehr lieferbar, du 
kriegst jetzt nur noch Schweinelende”! Danach liessen wir den Abend 
gemeinsam und gemütlich ausklingen. 
 
Samstag, Tag 2, stand nach einem leckeren Morgenessen voll unter 
dem Motto: Leistung, Leistung, Leistung! Roger chauffierte uns auf der 
engen Bergstrasse ohne Fahrfehler perfekt zur Lünerseebahn. 
Übrigens, das Wetter zeigte sich nun von der besten Seite, herrlicher 
Sonnenschein und Petrus hat sämtliche Wolken vom Himmel 
gestrichen. Oben mit der Bahn angekommen, durften wir aus 3 
Varianten auswählen. Die Top-Cracks machten sich auf den Weg zu 
einem anspruchsvollen Klettersteig, schon beim Aufstieg musste man 
später erfahren, trennte sich der Weizen von der Spreu. Eine kleine 
Gruppe lief auf die Totalphütte und Martin D. machte sogar 1000 
Höhenmeter auf den Gipfel Schesaplana. Der grösste Teil entschied 
sich für die Wanderung um den Lünersee. Die Sonneneinstrahlung 



~	SCHLUUCHBOT	2	/	2022	~ 

 ~46~ 

bereitete doch Einigen sehr grosse Mühe. Einem Mitglied wurde 
dermassen die Sehfähigkeit geraubt, dass er der Überzeugung war, er 
hätte Polo Hofer gesehen. Es ist nicht bekannt, dass unsere 
medizinische Forschung soweit ist und dies im Jahr 2022 machbar wäre. 
Zudem machte unser geliebter Polo manchmal schon seltsame Dinge 
aber gar so arge Sachen, wie die Person, welche zur Verwechslung 
kundtat, machte er doch nicht.  
Pünktlich um 16:30 Uhr haben sich wieder alle Akteure in der Douglas-
Hütte eingefunden. Gemeinsam verschoben wir uns dann nach einem 
kleinen Umtrunk wieder zurück in unser Hotel. Das Nachtessen, welches 
auf der Speiskarte aufgelistet war, präsentierte sich ein weiteres Mal von 
der besten Seite. Leider zog unser Kassier bedauerlicherweise 
abermals die Arschkarte, als er sich nach der Vorspeise dem warmen 
Buffet widmen wollte, war der leckere Kalbshaxen ausgeschossen, wie 
das geschehen konnte, bleibt dahingestellt. Mit dem Hotelmanager 
unterhielt sich Urs kurz am Tisch und man fand eine gemeinsame 
Lösung, welche für beide Seiten unter akzeptabel einzustufen war. “Ok, 
bring no ä Rjoia”! Zum Ausklang verschob man sich zu einem späteren 
Zeitpunkt in die Gartenbeiz. Auch in Österreich scheint die Nachtruhe 
einen hohen Stellenwert zu haben. Der Hotelmanager erhielt einen 
Anruf eines Anwohners, welche ihm mitteilte, dass seine Kinder nicht 
schlafen können. Da wir vom Turnverein doch einen grossen 
Erfahrungswert, welche solche Situationen betreffen haben, verschob 
man sich kurzerhand in das Hotelinnere. Schon wieder ging ein 
wunderschöner Tag allzu schnell zu Ende. 
 
Sonntag, Tag 3, stand unter dem Motto: Geniesst den Tag und lasst es 
uns gut ergehen! Nach dem Morgenessen machten wir uns auf den Weg 
zur Dorfbahn. Wer wollte, konnte von der Mittelstation bis zum 
Restaurant Frööd den Weg zu Fuss begehen. Alle anderen durften mit 
der Bahn ihr gewünschtes Reiseziel in Angriff nehmen. Im Restaurant 
Frööd hatten wir einen wunderschönen Ausblick rund um uns herum. Als 
wir endlich komplett waren, wurden wir von 4 Mitgliedern (Rolf, Johnny, 
Erich H. und Martin) zu einem erneuten Apéro geladen. Hier sei erwähnt, 
dass nicht ein Mitglied der Männerriege die Geldbörse aus der 
Hosentasche nehmen musste. Jungs, ganz grosses Kino, herzlichen 
Dank! Leider geht jede Turnfahrt mal zu Ende und wir machten uns auf 
den Weg zur Talstation. Chauffeur Roger holte uns vor der Bergbahn ab 
und die Heimreise konnte beginnen. Wie gewohnt bedankte sich unser 
Präsident bei Diesem und der bei Jenem und Derjenige wieder beim 
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Anderen. Die Dankesworte nahmen zeitlich fast die ganze Heimreise in 
Anspruch. 
 
Wir fassen hier kurz zusammen, um zu beweisen, dass es auch kürzer 
geht: Danke Chrigel, Friese und Urs für die Organisation und das 
Sponsoring. Danke KI, Erich G., Heinz Häner, und Sigi für Apéro und 
sonstige Sponsorenbeiträge. Danke Rolf, Martin, Johnny und Erich H. 
für den Gratis-Sonntag. Danke an Soggler für das Sogglerwasser. 
Danke unserem Chauffeur Roger für die souveräne Fahrweise. Und zu 
guter Letzt, danke an Denis, welcher für Unterhaltung, Sponsoring und 
als alle im Restaurant Frohsinn den Abschluss gebührend feierten auch 
noch die Bewirtung übernahm! 
 
Danke euch Allen für die Teilnahme an unserer Turnfahrt, welche 
bestimmt lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Merci vill mol! 
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Regional-Spieltag Do.-Th. / Laufental 2022 in Nunningen 

Der Spieltag 2022 (Samstag) verlief für unseren Verein äusserst 
erfolgreich. Unsere Damen im Volleyball standen zuoberst auf 
dem Podest, herzliche Gratulation für diesen tollen Erfolg. Im 
Faustball konnten wir unseren erfolgreichen Volleyballerinnen 
leider nicht ganz folgen. Frohe Kunde können wir unseren 
Leserinnen und Lesern trotzdem übermitteln. Beide Mannschaften 
schafften es, sich in der Kategorie A zu halten. Die Jungspunde 
erreichten sogar den sensationellen dritten Rang. Die junge 
Mannschaft bereitet unserem Verein grosse Freude. Wir sind 
überzeugt, dass es nur eine Frage der Zeit ist, wann diese 
talentierten Jungs konstant um die vorderen Ränge mitspielen 
werden. Jungs ihr habt am Spieltag 2022 eine sensationelle 
Leistung geboten. Herzliche Gratulation. Die Mannschaft der 
älteren Generation schaffte es mehr oder weniger gut, sich in der 
Kategorie A zu halten. Auch euch Gratulation für diesen Erfolg und 
dem guten vierten Rang. 
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Velotour Bad Bellingen 2022 

Auch in diesem Jahr konnten wir die beliebte Radtour nach Bad 
Bellingen durchführen, da uns der Wettergott wiederum gut gesinnt war. 
Der Organisator Franz Kilcher (Post) konnte die grosse Anzahl von 15 
Radlern und den Chauffeur Gröbli um 17.30 Uhr zur Abfahrt nach Weil 
am Rhein begrüssen. Fünf trainierte Radfahrer bewältigten die Gesamt-
Strecke gleich von Nunningen aus mit dem Fahrrad, was den Akteuren 
einiges abverlangte. Unser Oberturner hatte leider einen üblen Sturz zu 
beklagen, so, dass er in sportlicher Hinsicht bis auf Weiteres ausfallen 
wird. Gute Besserung! Wir waren froh, dass mit Gröbli ein pensionierter 
Berufschauffeur den Tross mit Bus und Riesen-Velo-Anhänger steuerte 
und jener machte diese Arbeit wie gewohnt sicher und eben profimässig. 
Kaum hatten wir die Räder in Weil abgeladen, machten uns gemeinsam 
in zügiger Fahrt wie gewohnt durch wunderschöne badische Dörfer in 
Richtung Bad Bellingen. Einige pedalten etwas schneller, da der Durst 
vermutlich grösser war, die anderen radelten etwas gemütlicher und 
genossen die Aussicht der wunderschönen geographischen Lage. Als 
wir unser Ziel nach rund einer Pedalstunde in Bad Bellingen erreichten, 
hatten wir uns das obligate gelbe Getränk mit Schaumkragen verdient. 
Zuerst wurden alle Bikes aber wieder fachgerecht im geschlossenen 
Bike-Anhänger verladen. In diesem Jahr mussten wir mit dem 
„Schwanen“ ein Alternatv-Restaurant anvisieren, an Stelle unseres 
gewohnten Garten-Restaurant in Bad-Bellingen. Aber wir durften eine 
sehr positive Überraschung erleben. Im Schwanen wurden wir herrlich 
verköstigt. Es fehlte an gar nichts. Zu später Stunde wurde dann der 
Aufbruch zur Heimfahrt eingeläutet.  Diese verlief dann, dank unserem 
Profi-Chauffeur wie gewohnt wenig spektakulär und wir kamen zu später 
Stunde wieder in Nunningen an. Spektakulärer war dann der Auslad der 
Bikes in Nunningen, als der Bike-Wagen leer war und draussen immer 
noch 4 Männer ohne Bike dastanden und die Mundwinkel nach unten 
richteten. So mussten wir feststellen, dass 4 Bikes in Bad-Bellingen aus 
dem verschlossenen Fahrzeug gestohlen wurden, als wir uns im 
Schwanen verköstigten. Mit Verlust muss man heute leider rechnen. Die 
perfekte Organisation und Durchführung des jeweils tollen Anlasses 
durften wir unserem Ehrenmitglied Franz Kilcher (Post) verdanken. 
Abschliessend danke ich unserem Chauffeur Gröbli, welcher uns sicher 
chauffierte, was auf heutigen Strassen alles andere als 
selbstverständlich ist. Wir freuen uns jetzt schon auf die Tour im 
nächsten Jahr. 



~	SCHLUUCHBOT	2	/	2022	~ 

 ~51~ 

 

 
 
Geburtstage in der Männerriege im Sommer 2022 
Die Männerriege durfte folgenden Turnkameraden zu ihren runden 
Geburtstagen gratulieren: 
 

 
 

Am 26. Juni 2022 feierte unser Ehrenmitglied Erich Gasser-Klaus  
seinen 70. Geburtstag. 
 
Am 18. August 2022 feierte unser Vereinsmitglied und Toni  
Volonté-Janovocova seinen 75. Geburtstag. 
 

Den Jubilaren gratulieren wir herzlich zu diesem Ereignis und 
wünschen ihnen für die Zukunft nur das Beste und weiterhin gute 
Gesundheit.  
 
 
 
Geburt eines jungen Turners 
Wir gratulieren der Familie von unserem Mitglied und Faustballspieler 
Pierre Ribi zur Geburt Ihres Sohnes Ennio. 
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Abschied für immer von einem lieben Turnkameraden 
____________________________________________________ 
 
„Jede Kameradschaft findet einmal ihr Ende“ 

 

Am 15. Juni 2022 mussten wir leider von unserem Ehrenmitglied der 
Männerriege TV Nunningen 
 

� Werner Gasser-Hänggi 

 
für immer Abschied nehmen. 
 
Werner Gasser-Hänggi verstarb überraschend in seinem 87. 
Lebensjahr. 
Aufgrund seiner Verdienste für den Turnverein Nunningen und den 
Turnverband Dorneck-Thierstein durfte er verdiente 
Ehrenmitgliedschaften entgegennehmen. 
Wir werden Werner stets in guter Erinnerung behalten. 
________________________________________________________ 
 
Ausblick  
• Sonntag, 11. September   Faustballturnier Bruderloch  

         in Tecknau 
• Sonntage, 18. - oder 25. September Kantonaler Jugendspieltag  

Final in Nunningen 
• Samstag, 22. Oktober    Hallen-Faustballturnier  

“Wydehof-Cup“ in B-bach 
• Wochentage im Nov.- / Dez  Hallen-Faustball- 

meisterschaft 2022/2023 
• Samstag, 05. November   Verbands-DV 2022 in  

Büsserach 
• Samstag, 26. November   Kantonal-DV 2022 
• Freitag, 02. Dezember   Bänzenjassen TVN im Rest  

Frohsinn, Nunningen 
• Samstag, 03. Dezember   Faustball-Chlausenturnier  

in Erschwil 
So, das war’s wieder einmal von der Männerriege. Wir wünschen allen 
Turnerinnen und Turnern eine spannende Herbst-/Wintersaison 2022. 
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Wenn Sie uns zu Ihrer 

ersten Bank machen, dankt 

es Ihnen die  ganze Region.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern 

Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite 

für lokale KMU und Hypotheken. Davon profitieren Sie und  

die Region. 

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

 


